
Existentielle Kommunikation und 
Spiritualität in der Pflege  
 

Langzeitfortbildung des Diakonischen Werkes der EKD in Guben mit acht 
Mitarbeitern der Diakonischen Altenhilfe Niederlausitz gGmbH gestartet.  

Zu Beginn des Jahres 2010 hatte das Diakonische Werk der EKD, der 
Bundesverband der Diakonie, ein Fortbildungsprojekt ausgeschrieben mit dem Ziel, 
Kommunikation und spirituelle Ressourcen in der Pflege in einem 1,5-jährigen 
Ausbildungszyklus zu fassen.  

 
Das Naemi-Wilke-Stift hat für den östlichen Bereich der Republik den Zuschlag 
erhalten und kooperiert dabei mit der Diakonischen Altenhilfe Niederlausitz gGmbH 
und dem Landesausschuß für Innere Mission. 30 Pflegefachkräfte sind ab 
22.11.2010 in das Projekt am Standort in Guben eingebunden, acht Mitarbeiter 
gehören zur Diakonischen Altenhilfe Niederlausitz gGmbH. 
 
Alle Teilnehmenden werden an den 10 Standorten in Deutschland jeweils von einem 
dreiköpfigen Trainerteam begleitet. Einheitlich ist auch das zu unterrichtende 
Programm, das in sechs Module zu je sechs Zwei-Tagesterminen bis 2012 unterteilt 
ist. 
 
Themenfelder dabei sind: 

• Mit existentiellen Lebensfragen umgehen 
• Stehen bleiben und inne halten: Mitgefühl und Empathie  
• Sinn und Sinnquellen neu entdecken 
• Spiritualität im Alltag erleben 
• In Beziehungen arbeiten u.a.m. 

Die Module sind dabei in verschiedene Bausteine unterteilt, die eine ganzheitliche 
Fortbildungsweise ermöglichen u.a. auch in Kleingruppen. 
 
Das Projekt wird bundesweit wissenschaftlich begleitet und evaluiert. Die Ergebnisse 
dieser Fortbildung sollen in der Pflegeausbildung zukünftig fruchtbar gemacht 
werden.  
 


